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Jahrgang 11. Office : o. 14 Oft Maryland Straße. Nummer 170.

.Jndtssapolto, ZodisOS, Donnttsta. den 8. Marz i888.

Joün Q Adams & Co., ff

W
daß in Fällen, wo in Arbeiter gezwun

gen ist, um seinen Arbeitslohn zu klagen,
daS "emptlon law" keine Anwendung
finde. Die Fälle sind zahlreich genug,
in denen ein armer Teufel, der weiter

nichts auf der Welt hat, die paar ihm zu

kommenden Dollars Lohn verlieren muß,
weil der Arbeitgeber nicht über L600 im

Vermögen hat, und daSGesetz dies.nBetraz
von Pfändung befreit.

NzzzeigsJ
ta sieln Spalte kosten ö Cnts Per 3eÜe.

Steigen in Kelchen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
klnsnahme.

Dieselben bleiden Tag fttd, können ab

kndeschräntt ernenert werden.

nltieen, velche bis l Uh, sttge

Geben erde, finden och am selbige Tage
lasnahne. "

NkNeS per Telegraph.
,

(Billet d u t 4 it n -

. Woidinaton. 8 Mär. WSeme.
reS, schönes Witter.

Die kranken Hghenzollern.
B erlin.S.MSrz. Um 10 Ub?.40

Min. wurde folgendes Bulletin anae

schlagen : .Der ttis r hatte eine schlechte

Nacht und ist sedr schvach heute Morgen.
Von Lauer.

Der GroKhlrtog und die Grobberzogin

veranstaltet

Sozialistisch.
in der

Mozart
am

fg&nittt&üM

'? Bahn frevel. :.m:

NebraSka City '; Nebr., 7. März.
Sechs- - Meilen südöstlich von dier ent
gleiste ein Frachtzug auf der KansaZ City.
St Joe und Courcil Bluffs Bzhn. und
zwar durch eine Schwelle, welche qaer
über das Geleise gelegt worden war. Ehe
man dem Passagierzua, welcher gleich
hinterher kam. ein Wrenuns-Signo- l

geben konnte, war derselbe in da? binter,
Ende deS drachtzuge gerannt und bette
die Lokomotive und eine, Anzahl Waa
gonS zeit ümmert. Eine Anzihl P.r
fönen, darunter der Lokomot'vsüdeir u d
der Heiz't deS PtsiagursugeS. wurden
verlttz'; indeß soll Niemand tödtlich vir
letzt fein. Zwei Individuen rou'den
unter dem Veirachi. den Bahnsrevel vir
Übt zu haben,"v.raftet.

. tZonreß.
' Washington, 7. Mär.

Senat.
Im Senate wurde die Dkfii,it-Bil- l

wieder besprochen. Tle Bill Hot den

Zweck, die durch zu kleine Bewilligungen
in einzelnen Füllen entstandenen DefijilS
zu decken. DieS gab Veranlosiung zu
wiederholten Ausfüllen gegen Ditjenigen,
welchen den Bau deS neuen Bibliothek
Gebäude in Händen haben, die Anklage
der Verschwendung zu erheben. BeieitS
seien 593000 virauSgabt. und das Ge
bände bestehe zur Zeit aus weiter Nichts,
als einem ln die Erde gegrabenen Loche.

Haue.
Im Hause wurden zwei Bill bespro-che- n

und passitt. von denen die eine einer
Gesillkchast daS Wegerecht zum Bau einer

Eintritt 50 Gents silr Herr und Dame.
Eztra'DameutliketS 23 EentS.

Mitglieder erhalten ihre Tickets gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedöksr.
ten zu 25 C-nt- sür Heiren, 10 CentS für

WM. SÖHOPPENHOßST,
Nachfolger von

VANOlsl BLOCK FOIIVT.
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Um moderne Möbel und Hauseinrichtung gegen leichte Anzahlung zu erhaltin
wende man sich an den beliebten neum Möbelhändler

IMII IHSTEIKS,
?cke Lew Aork und Delaware (Ztrage.

Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, daS ist sein Motto!

John Wimmer,
ey,VÄ?6 6V cD y S ö S 6

BTo. 1O IS"ord Penngylyanla Ofcr.

mW&tvtt
von der

Sektion !

- Halle!

W. März '

Damen.

Jacob Huber.

GchMßvö

Möbsö!

r)f, s.Sf.
ctmiMWuPtq'mt'tf

ornpany

Leichen-Bestatte- r,

TTi fei tt t4w (w mvw
Dleph, ,11. Offen rag es) lUkQL
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Transporteur!
(IlouHC-movo- i)

-f- ür-

Sackstem- - u. Franie-Gebauh- e
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Transportart, von Kassa-Schrank- en

eine Spezialität.

Office:
Mi'si'sixp'l tm Hksrgi. Strafe

Tel.pon '

Mozart - Halle l

?a.3ot Dos, Eigenthümer.

. Va größte, schSnite und älteste derartig
lokal in der Stadt. Die geräumige und schg

eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen und
privaten zur Abhaltung von Vällen, Conzertn
and Versammlungen unter liberalen Bedir
zn n? Verföauna.

JolÄnn &iiocflii,
IVXoaiart Unllo,

empfiehlt sein reichhaltige Lager von einhei
heimischen und importiern reinen

Weinen ! iZ
bester Qualität, zn den billigsten Preisen.

echte luportirteS Selterser - Nasser in

Orlziual'Krngen.
tST Waaren werden in'S Haue elirsert.

He,r Christ Steins ist gestern Abend
von Michiga'n City zuiückgltehrt und er
zäh te den Verluuf d,r Reise. Er sagt,
daß als er gestern früh die Anstalt vk,.
ließ, der Bart des G.'faigenen noch nicht

gefallen war, aber er habe doch in dem

gestreiften Anzug ein recht bemit!eidenö-werth- es

Bild gebcten. Die e, ste Nacht
welche Bernhamer in der Anstalt ver
diacht. fei eine recht schlimme gewesen
und schon am Morgen- - mußte ihm der
Arzt Medizin geben.

Sim Cov hakte gtstern auch einen Rück
soll und der Arzt besucht ihn zweimal
täglich. Seine Frau und seil Sohn stnd
fast imm,r .bei ihm und seine guten
Freunde treffen zur Zit Volb.rei'ungen
um einen BentfiidU in der Tomlinson
Halle sür ihn. zu veranstalte Eintli tZ

karten werden ,u ZI per Stück verkauft

Noch auf feite F.rßen

GuZ. Williams. dr Mö-de- r. ist noch
imner auf freien Füken. Wohl von 50
veis tiedtnen Seit n wuede heute de,
Pali,ei Mittbe'lung gemacht, daß Wil
l am? da und doet geseden wurde, aber
so okt die Piiliz-- i ange,ückt kam. war er
immer wieder ve,sch-vunden- .

Auch die gan,e Un.iegen bot man
been S vergebens noch dem Burschen cb-gkstee- ift.

Starb in d?n Arm', sirnS VaterS

Maeietta Bllai,. ein 9 J'bre alteS
Mädchen, d ffen Eltern No. 2.9 West S
St.-oß-e wohnen, ist gestern Ab:nd plötz
lich glstlb:n. Das Klnd saß aus dem
Schooße seines V t rZ. als es plötzlich
einen Blutsturz eililt ud in wenigen
Augenblicken war eS eine Leiche.

Ein Tramp drang gestri Nach
mitkaa in die Wohnung von I Smith
No. 498 Cbkstntit Stroße und als die
Tochtir des Hauses iön zurücksaltin
wollte, schlug er dieselbe und virletzte sie
schwer.

Laneaffr Glock-Koble- n

ftud die d,st.n. A. M. Kubn
Co. alleinige Slgenten.

tsr Nur Fülle von geringer Bedeutung
wurden heute im Polizeiglricht verhän
de t. Henry Stator wurde um $1 und
Kosten best'ast, weil er Georg Glbson ge
sch'a.ien hct. Einige Vagabunden und
Solche die etaiaS zu tief ins E!aS f.e
schaut, wurden bestrast.

SVor Richter Walker begann gestern
der Prozeß deS CoronerS Dr. Wagner
gezen die County.CommifZZrk. L tztere
hatten vor riniger Zeit eine sogenanrte
truck urz verlangt und da die erste

Verusung einer solchen in Händen deS

County'CllrkS liegt, so berief dieser mit
dem den Politikern eigenen Gerechtig
keitsstnn meist Demokraten und' nur
wenige Republikaner, so daß nach
Streichung der Letzteren bloß noch Demo
traten an der Jury verblieben wären.
Richter Walker orönete in Folge dessen
d:e Berufung einer neuen Jury an, und
die Auswahl der Geschworenen nahm fast
den ganzen Vormittag in Anspruch.

Alle Augengläser sür schwache und schlechte Augen werden angepaßt und auf
Bestellung geschliffen.

S. Tbüre van der Wasbington Qtraße auS.

Die Platform enthalt noch andere vor.'
treffliche Punkte, aber

.
wir haben vorläu'

fiz nur diese wenigen hervorgehoben, und '

empfehlen im Uebrigen das Dokument

zur sorgfältigen Durchlesung.

DraytnalJrichtkn.

Unser Schweinefleisch.
Washington. 7. Mär,. Der

Präsident übersandte dem Senat eine

Mliidkilung von unserem Gesantten in
PariZ des Inhalts, daß die französtsche

Regierung ftch nicht geneigt zeige, einen

Wideiraf deS Verbots der Einfuhr ame-iranisch- en

Schweiaefleischt herbelzu.
'

führen.

Große Feuer. Entsetzliche
Szene. Fünf Menschen,

le b e n v e r l o re n.

S p r i n g f i e l d, Mass. 7. MZrz
Heute Nachmitklg brach in dem sünfitö

ckigen Gebäude, in welchem sich die Eoe- -

ning Union- - dtsiidet. Feuer auS, und die

Flammen fchlugenauS den unteren Stock-meike- n.

ehe die in den oberen Etockwerkm
B findlichen nur die Gefahr advten.
Ueber fünfzig Mensch n befanden sich in

den oberen Stockwerken, und da die

Flammen durch eine Elavatoröff lung ne

den der Treppe emporschössen, war der

Weg über Led'ere abgesperrt. Die
Szene spottet jeder Beschreibung.

An den Fenstern deS fünften Stock
merk hatten sich die Setzer und Setze
rinnen zusammengedrängt. ES dauerte
entsetzlich lange. biS die FeukkVkhr im

Ltrnde war, daS oberste Stockwerk zu

erreichen, und mehrere von den an den
Fenst.ra Befindlichen sprangen herab.
soer wurden herabgedrängt. Sechs du
selben fanden sofort ihren Tod, die anbe
ten trugen schwere Verletzungen da?on.
Die vor dem Hause stehende Menschen

menge stieß Schr?ckSruse auS. a!S die

Körper durch die Lust heradsausten. Ei
nige wurden vermittelst- - eineS auSge
spannten Tuches aufgefangen.

Hill. der Chefrerakteur, erzählt, die

Leute wären in dem Setzirzimmer zuiam
mengedrüngt gewesen und der Rauch
darin wurde schließlich so dicht, daß daS

Athmen fast zur Unmölichke t wurde
Zn Folge dessen drängten die Leute nach
oen Fenstirn. un Lft zu bekommen

Dabei v.rloren mehrere ihren Halt und
stürzten hinab.

Schließlich gelang eS der Feueraiehr.
daS oberste Ltockweik zu erreichen und
alle oben Brfi tvlichen zu leiten.

Der Grfenvaynstreik.
Chicago. 7. März. ES hat sich in

der Situation nichts deoeuttNd geändert.
Eine weitere Ausdehnung deS St'tilS ist

j doch zu einer Wahrscheinlichkett gemcr
den, seitdem die Slretker in dem Besitz
von Cotretpondenzrn gekommen sind.
welche beweisen, daß die Burlington &

Quincy Bahn von andern Compagnieen
eifrigst Ul t. , stützt wird.

St. Paul. 7. März. Die Loko

molioführee dir Builington & Ncrthern
Bahn, welche als eine btoße Zweigbahn
der Burlington & QirincQ' angesehen
wird, sind ausgestanden.

Cdicago.7. März. Für eine da!

dige Beilegung des Streiks sind nicht die

geringsten Aussichten vorhanden. Die
Compagnie behauptet, daß ste nach und
nach Leute zur Besetzung der vakanten
Stellen finde, und daß der Beikehr stet

zunehme. Auf der anderen Seite denken

die Rulfläadigen nicht daran, nachzu
geben.

Was wird's helfen?
A l b a n y. N. V., 7. März. DaS

StaalSsenatScomite. welches die m usts
untersuchte und so viele Zeugen in New

V.rk verhörte, hat heute seinen Bericht er

Hut tt Derselbe erklärt, daß die .Trusts-oi- e

Zeistörung oder Annectirung deS

Eigenthums von Corcurrenten beabstch- -
testen und daS Publikum auf Gnade und

Ungrade den Syndikaten preisgäben;
dementsprechend empfiehlt der Bericht, daß
die LegiSlatur und der Generalanvalt
gemeinschaftlich gegen die Trusts ein

ichreiten.

Reduktion des Kohlen-Preise- s.

New York. 7. März. Die fech

großen ttohleneompagnieen beschlossen
eine Preiörebuklion um 60 CtS. pir
Tonne. Die geschieht jedeS Jahr im
glühjahr, aber der Preis ist diesmal um
10 Ct. per Tonne höher al im vorigen
?S?r.

Verlangt.
Sei! an 0 t: i langet Kann al ÄufwlrtMr im
ffuclc Pz k Htl.

erlangt in Vort.r in ein m Skolcfal Wh 4!v
3tj)lt. Nur tiej nUen rnSen n$ miMn, ou ea

e djlft v r't-he- " u.d Rs nien fl b:a ts..nen

jjutragin 5 SS, tBeitiim guafet. Vm

Cetlan fit iti MSdch' für H,uarb t in wer
UA $ctt ftntlie- - 3Jo 822 oro Jllm,.t, Sir. Si

Verloren.
Qctlottn: Semsta, bend ein sch?r,' un a
cantitir kjiuian ,mls4n .st und S.l.
ltm S rat. ,g, eloy.'UN sbuzedt tn o.
34 L,mz ck Ltruße 101

Zu verkaufen.
b erkaufen auf mona:llche Zidlung, mehrere

1 neu Hä.ser rn d,r Z 3$i' tau
tret; fctict hier ärten un Farmen ah der

lad', billig' P.etien und ae.en lange b.
Zch'a.,eh!lrS'n 6i . UUigiti .w wi

daWasSlngt Cir.je.

Verschiedenes
rcßervrrllenft!

Wer nnI seine d sie ein e et, dem sendtit mir
et , , ruee.Vx o rnaue uSk.nst Ur

scht, rvozrt ix eid in Perlon männlichen oott
erdlten schlecht auf ,hr ich ü;fe und ohn,

fltolr lagen un WilQ ud.r 100 toÜixt per
Mflnaloe diene kann hie .'t'n un, P'dveln.

k,n gen'schist Humdu?, fantern in ,lzrli?e
(listet Dielst:

John House So.. Cantoa, 2;aJ Ho Wo.

Oollrnaättn
erd au!jeftiat und Seleer aul trova inge.

ioSn on O. Wür g le r. o 83 Ost Salhingto
S raße. P omrt und biHlg Bestenung. 9t

Xlt JuNanopil.S Teutsche (Skseselt'lge

Fkner.V rfichernnkS.G.skllsZzest

sollte von eterman , a ronisirt werden. Ds ?

fBI(fiaft ttif Ceistfietunj um oftenrrei und

keah:t di giösie Santii. Str ,h ssti:5hrt
gem ?fteh'n Hit fte nie ne nufttie e hovra uoo

alle Le'lust ,'omvt und l,b?ral auSgegle-- . St
h ihre Ler.ust ii dem grtjjen Mrtdta Str.
Feue, linjt oo: lauroer en beiah'.t.

Tiefe ,s llichf: ,ählt 9OJ ilglieder, smmtl ch

Sttuerzch ec vs Jndit'avo ii

tsxt'..3L.in4 0l Wash'mglon Slraße.
Herrn INN Gi.bglkt, S krktlr.

Herren uud Damen
findkn in unserem Geschält eine prächtige
AuSOadl von

Pelz - Waaren !

Velzkappen!
Pelzbandschnbe l

PelzdeSen!

Barnberger
57o. 16 Walbingtouvr

3 auksagung.
Den kZrobeemt'n der Lvxr'n' Lo? und tx

Slisake h Loae ' o m, "igh S ' Honor, sag tch

hiermit miinen dist n Lark. sät die xromlte B zah

lung dr ml zueknm'ntn ee:si1ru"gst,me.
Freu Vk. Zbu rotier. .

ZurBkachwug Damen

deinen werthen Kunden und dem Publikum

im Allgemeine, dieue hiermit zur Zleuntmß,

daß ich wieder soweit hergestellt bir, vm meinem

Berufe all Kleieerrnacheria volstehea zu köa

ucn. Alle ust'ögk werden prompt nud gut.
und zn mcßizen Pteisen auigesuhkt.

Hlurio G rumrnannt
No. eg Huron Straße.

Court House

UEAT MABKET.
FeistbcS Fleiscb !

GeräacverteS Fleiscd!
Ällle Sorten Würste!

Fäglich fristö.
Alle Austräge werden prompt besorgt.

Fritz Boettchcr,
147 Ost Washington Straße.

au- - und

Unterlage ilz.

veu und dreifaches Asphalt Dach

Material. Dachil,. Pech. Koblen.Theer,
Dach-Farbe- n. feuerdichtn Asbest Filz.

sicher gegen Motten und Wanzen.

E. C. B5IITHEE,
(achfol,e? on Clrnl k Lmither.)

109 C3esl MarylaubUr.
rJ-- X(Pn 801.

von Baden und die Keonpkinzessin von
Schweden kamen per lZxteazuA.an. Der
Kaiser erkannte seine Tochter sofo't.

London. 8. März. 1 Uör 30 M".
Im Ministetium de Auswärtigen lief

eine Depesche deS Inhalt? ein. dab der
Kaiser zusehends schwächer werde und die

Aerzte die Heffaung aufgegeben habe.
' San Remo. 3. März. Der Krön

Prinz schlief gut Ir&te Nacht und zeiate
beim Frühstück guten Appttit. Er wird
am Samstag von hier abreisen.

BiSmarck fragte bei Dr. Mackenzie an,
ob der Kronprinz nicht gleich nach Berlin
statt nach Wiesbaden kommen könne.

Todt.
Berlin. S. März. 6 Uhr 45 Min.

Der Kaisers todt.

Gdltorielleo.
. Die alten Griechen waren dem

Redakteur des Telegraph" über". Sie
lirß:n sogar ihre Götter sterben und heul
ten nicht darüber.

Wir hosf Hi, daß dem R dakteur deS

Telegraph" daS Herz nicht vor unend
l ich ein Jammer brechen wird, wenn der
a!te Kaiser Wilhelm daS Zeitliche segnen

sollte. Wohl wissm wir, daß eS unend

lich schwer ist. Jemandem in seinem ric

fm Schmerze durch Worte Trost zu ge

wZhcen, aber wir möchten dem Herrn
Ned lkteux doch zu bedenken --geben, daß
nicht nur Kaiser, sondern sogar auch Ne
dakteure sterblich sind.

Was unS betrifft, so halten wir den

Tod emeS ZeitungsredalteurS für ein

rösereS Unglück, als den Tod eines Kai

sers, vorausgesetzt natürlich, daß der

Redakteur einer von der rechten Sorte ist.

In der von der Union'Lzbor Party
gestern aufgestellten Platform bisiaden
sich mehrere Prrazraphen, welche speziell

hervorgehoben und besprochen zu werden

verdienen.

Von der Einleitung abgesehen, welche

den Kampf zwischen Kapital und Mono

pol einer und der Arbeit andrerseits in
den Vordergrund bringt, erwähnen wir
zunächst den praktischen Vorschlag der

unentgeltlichen Vertheilunz der Schul
bücher. Der Vorschlag ist allerdings an
sich nicht neu, und wenn wir nicht irren,
hat Herr Bamberger, Mitglied unseres

S hulraths. einmal einen ähnlichen Vor- -

schlag gemacht, von einer politischen Par
tei in Jidiana aber kommt er hier zum
ersten Male vor.

Die Vortheile einer solchen Einrichtung
bedürfen kaum der Erklärung. Vortheil--

haster freilich Ware es, alle Schulbücher
mit Ausnahme von Lesebüchern un
Grammatiken einfach aus der Schule
hinauszuschmeißen und statt dessen L hrer

anzustellen, welche den Jihalt der Bücher
im Kopfe haben, aber daran ist vorlauft i

nicht zu denken. J.'den'allS aber würde
durch die freie Abgabe der Schulbücher
die häusige Erneuerung derselben verhin
dert und daö Geschaftchen", das V.'r- -

leger machen, etwas verkleinert werden.

Sin trefflicher Vorschlag ist auch der,

Fabrikanten zur Anwendnng aller be

stehenden Schutzmittel gegen Unzlücksfälle

zu zwingen, und daß das Gesetz bestimme,

daß Fabriken in gutem sanitären Zustande
gehalten und zur Durchführung deS Ge--

s.tz:S Fabrikinspektoren angestellt werden.

In dieser Hinsicht ist es wahrhaftig Zeit,
daß man in unserer Republik einiger
maßen den weiter vorgeschrittenen Mon
archien Europas nachkomme. In Deutsch-lan- d

besteht daS Hastpflichtgesetz schon

lange, Fabrikinspekloren, welche darauf
zu sehen haben, daß die sanitären Vor
schristen genau beobachtet werden, hat
man in Deutschland, England, der

Schweiz u. s. w. In unserer freien

Republik hat der Arbeiter in dieser Be

ziehung gar keinen Schutz, und thatsach
lich sind auch die Unglücksfalle in Fabriken

nirgends größer als in Amerika. Q$ g'ebt
Fabrikanten, welche in der Anbr ngung
von Echutzmairegeln freiwillig gewissen

hait sind, aber es giebt auch solche, welche

in dieser Beziehung so herz und gewissen
loS wie nur möglich sind.

Ein weiterer guter Vorschlag ist der,

egrnd,t ISSN. .grganrstrt WZ.

Taa. und lben-Ochul- -.

SlM I

JiVr(ßfämt
WHEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Sine der best eingerichteten, grkßt.n und beigste Geschäft , .S'zort band', und

Schreibuetenicht Schulen t". veu V r. Lkaaren. Kur rer Stdl n ,m döchieo (S aie piaf
tllchn d profitabel. Klassen und Unterricht tür Siozilae. Sckülrr kSnnen zn irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und .Commercial Sarrent- -, ftei. Sprechen Sie in der Office der
UnivertttSt, No.8! Wben lock vor.

Elsendahn durch daS Jndianergediet er

theilt, und die andere die Siovx Reserva
tion in eine Anzahl kleinerer Reservation
nen theilt.

Ott Habet.

Kaiser Wilhelm' letzte Tage.
Berlin. 7. März. Da. Bifinden

des Kaiser... ist höhst deunruhige'd.
Prln, Wilhelm. Fürst BiSmarck. Gin.
Moltke und die Leibärzte befinden sich im

Palaste. ES hecht daß der Schluß der

Reichetagösesston vorläufig aufgeschoben
wir).

Der Reichsanzetger vnSffentlicht fol

gendes Bulletin:
Neben den allgemeinen Synptsmen

einer Erkältung und einer Entzündung der
SchliimhäuttdeS Halses, sowie derAugen
lieber traten während der letzten Taxe
schmerzhafte Unterleibibischwersen auf.
Der Appetit und damit die Keäite deS

Kaisers haben bedeutend nachgelassen.
Bon Lauer Leutbold.

Um 7 Ubr 30 Min. Abend? berief BiS
maick den Bundes, ath zu einer Sitzung
und e hieß der Kaiser sei im Sterben.
Er erholte sich wieder etwas uns man
telegraphirte an den Großherzog und k ie

Großherzogin von Baden, sowie an die

Klvnprinze-st- n von Schweden.

Spät am Abend begehtte der Kaiser

Nahrung undr füllte sich darauf itnaS
bester. In der Naht voiher hatte er

einen Anfall von Ohnmacht gehabt und
seitdem hatte er nicht? zu sich genommen.
Die Aerzte haben gesunder, daß Mor
phium, daS ihm zur Stillung der
Schmerzen gereicht wurde, eine nach

theilige Wrkang auf den Appetit des

Kranken hat. und haben die Mo:phiun
gaben eingestellt. Die Aerzte verlksien
den Krarken keinen Augenblick.

Mitternacht: DaS Bchaden deS Kai-ser- S

hat stch nickt geändert. Er ist nicht
im Stande zu schlafen.

Eingeschneite Bahnzüge.
Berlin, 7. Mürz. In Sachsen und

Schlesien find drei Banzüge eingeschneit
worden. Truppen bahnen Ult Wege
durch die Schneesch'ckten.

Beleidigung Amerika.
L o n d o n. 7. März. Eine Depesche

aus Tanger. Marokko, meld.t :

Maurische 'Beamte griffen da Hauö
eines amerikanischen Schutzbefohlenen an,
welcher ertstoh. Die Mitglieder seiner
Familie jedoch wurden in daS Gefängniß
geschickt, und ihr Eigenthum wurde ein

gezogen.
Ein amerikanische Kriegsschiff ist jetzt

auf der Fahrt nach Tanger begrisfer, und
sowie dasselbe ankommt, wied wohl der
amerikanische Consul die Rehadilitirung
jeneS ManneS fordern.

Hiesiges.
Berndamee und Eoy.

Wie schon gestern mitgetheilt, ist Bern,
hamer erkrankt und mußte nach der Kran
kenabtheilung verbracht werden.

Dr. Caloe,t, der Ar,t deS Zuchthauses
ist der Ansicht, daß er daselbst einige
Tage verbleiben muß, ehe er wieder ganz
hergestellt ist.

Wenn er wieder gesund ist. wird er im

Waschhau al Aufseher angestellt wer
den. Dies Arbeit ist kein schäme; -
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